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Herren Kreisliga C

TSG Eislingen V : TTV Zell VI 
Samstag, 26.03.2022, 18:30 Uhr

Karakak beendet mit seinem Sieg das Spiel

Große Begeisterung herrschte am Samstagabend beim Heimteam von der TSG Eislingen V, als
Athier Karakak sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des TTV Zell VI
perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Karakak und Leyrer, die ihre Einzel und
auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden
beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Pandurevic / Karakak hatten gegen Müller / Gall beim 11:7, 11:8, 11:7
keine Probleme. Leyrer / Leyrer konnten im Spiel gegen Stübler / Szeley einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Der Start in die Partie hätte für Müllner /
Marcis besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen
Schmidt / Heinemann noch mit 3:1 und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Auf dem falschen Fuß erwischte Noel Leyrer seine Gegnerin Jana Müller beim überzeugenden 3:0-
Sieg. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte indessen anschließend Sasa Pandurevic letztlich
auf Lager, um Jessica Stübler final zu gefährden, somit stand es am Ende 0:3. Beim Stand von 4:1
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Athier Karakak hatte
gegen Pablo Szeley bei seinem 3:0 indessen keine Probleme. Das war ein souveräner Sieg. Fünf
Sätze beharkten sich Pascal Leyrer und Tim Schmidt, bevor der Gast einen Matchball nutzte und
den 3:2-Sieg perfekt machte. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2
an die Tische. Keine Chancen ließ indessen Manfred Müllner danach bei seinem Sieg in drei Sätzen
seinem Gegner Felix Heinemann. Ernüchtert über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Sandra Gall
war indes Marcello Marcis, obwohl er alles gegeben hatte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Mit nur einem Satzverlust ging Noel Leyrer gegen Jessica
Stübler durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Sasa Pandurevic war in der Partie
gegen Jana Müller nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Beim 11:2, 11:4, 11:8 gegen
Tim Schmidt fand Athier Karakak von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Das war
ein souveräner Sieg. Der 9:3-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team der TSG Eislingen V die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 9:7 bei 4 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TTV Zell VI erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 1:15. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 TSG Eislingen V

Doppel: Pandurevic / Karakak 1:0, Leyrer / Leyrer 1:0, Müllner / Marcis 1:0 
Einzel: N. Leyrer 2:0, S. Pandurevic 1:1, A. Karakak 2:0, P. Leyrer 0:1, M. Müllner 1:0, M. Marcis 0:1 

 TTV Zell VI
Doppel: Stübler / Szeley 0:1, Müller / Gall 0:1, Schmidt / Heinemann 0:1 
Einzel: J. Stübler 1:1, J. Müller 0:2, T. Schmidt 1:1, P. Szeley 0:1, S. Gall 1:0, F. Heinemann 0:1


